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  Donnerstag, den 31.08.2017                    Nummer 35 

 

 

Amtliche Bekanntmachungen 

 

Hillus Herzdropfa „Huat ab“ 
 

Die Feuerwehr Betzenweiler bietet Ihnen etwas Besonderes: Eintrittskarten für 

Hillus Herzdropfa „Huat ab“ 
am Freitag, 08.09.2017 um 20 Uhr in der Mehrzweckhalle Betzenweiler. Karten hierfür gibt‘s:  
bei der Bäckerei Kapp (Betzenweiler, Dürmentingen, Ertingen),  
bei der Volksbank- Raiffeisenbank Riedlingen (Betzenweiler, Uttenweiler, Dieterskirch). 
Der Vorverkauf läuft noch bis 31.08.2017, danach gibt es Karten an der Abendkasse! 
Freiwillige Feuerwehr Betzenweiler 
 
Vorankündigung Gemeinderatssitzung  
Auf Montag, den 18.09.2017 ist eine öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Gemeinderats eingeplant. Bereits um 
18.30 Uhr ist Treffpunkt am Rathaus zur Besichtigung und Begehung des Biotops.  
Um 20.00 Uhr wird die öffentliche Beratung im Sitzungssaal des Rathauses Moosburg fortgesetzt!  
 
Amtsbote/in und Reinigungskraft gesucht 
Die Gemeinde Moosburg sucht zum frühest möglichen Zeitpunkt für die Tätigkeit des/der Amtsboten/in und für die 
Reinigungsarbeiten im Rathaus, Gemeindesaal und Aufbahrungsraum eine Mitarbeiter/in auf Basis der geringfügigen 
Beschäftigung. Der zeitliche Aufwand beträgt durchschnittlich ca. 4 Stunden pro Woche.  
Anfragen bzw. schriftliche Bewerbungen bitte bis spätestens 15.09.2017 an die Gemeindeverwaltung Moosburg, Tel. 
2329 bzw. e-mail: gemeinde@moosburg-am-federsee.de 
 
Gemeinde Moosburg – Stellenausschreibung Verwaltungsangestellte/r     
Für unsere Verwaltung im Bürgermeisteramt Moosburg, suchen wir baldmöglichst eine/n Mitarbeiter/in, zur 
Unterstützung des Bürgermeisters in Angelegenheiten der allgemeinen Verwaltung. Der Beschäftigungsumfang beträgt 
etwa 4 Stunden wöchentlich (geringfügige Beschäftigung).  
Der sichere Umgang mit Standard-Software (Word, Excel, Outlook) wird vorausgesetzt. Kenntnisse in der Anwendung 
der Arbeitsprogramme des Rechenzentrums (Meldeamt/Passwesen) wären von Vorteil.  
Das Aufgabengebiet umfasst u.a. folgende Tätigkeiten: Korrespondenz, Post, Passamt, Meldebehörde, Registratur, 
Bauaktenverwaltung, Bestellungen, allg. Organisation, Amtsblatt, Wahlen.  
Anfragen bzw. schriftliche Bewerbungen bitte bis spätestens 30.09.2017 an die Gemeindeverwaltung Moosburg, Tel. 
2329 bzw. e-mail: gemeinde@moosburg-am-federsee.de 
 

Gemeinde Moosburg 
Landkreis Biberach 

Öffentliche Bekanntmachung 
Feststellung der Jahresrechnung 2016 

Der Gemeinderat hat mit Beschluss vom 24. Juli 2017 die Jahresrechnung 2016 der Gemeinde gemäß § 95 Abs. 2 
Gemeindeordnung (GemO) festgestellt.  
Die Jahresrechnung liegt mit Rechenschaftsbericht gemäß § 95 Abs. 3 der Gemeindeordnung an sieben Arbeitstagen, in 
der Zeit vom 04.09.2017 bis 28.09.2017 je einschließlich während der üblichen Dienststunden im Rathaus zur 
Einsichtnahme öffentlich aus. Auf den Anschlag an der Verkündungstafel des Rathauses Moosburg wird hingewiesen. 
Moosburg, den 31.08.2017 
Gez. Dietmar Rehm, Bürgermeister,  
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Gemeinde Moosburg 
Landkreis Biberach 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Dritte Satzung zur Änderung der Satzung über die  
öffentliche Abwasserbeseitigung 

vom 24.07.2017 
Aufgrund von § 45 b Abs. 4 des Wassergesetzes für Baden-Württemberg (WG), §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) und §§ 2, 8, 9, 10 und § 10 a des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg 
(KAG) hat der Gemeinderat am 24.07.2017 folgende Satzung beschlossen. 

§ 1 
Satzungsänderung 

Die Abwassersatzung vom 11.04.2011 in der Fassung der Zweiten Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche 
Abwasserbeseitigung vom 27.07.2015 wird wie folgt geändert: 

§ 42 Höhe der Abwassergebühren 
(1) Die Schmutzwassergebühr (§ 40) beträgt je m³ Abwasser:       1,25 €. 

§ 2 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt zum 01.01.2018 in Kraft. 
Moosburg, den 24.07.2017 
Gez. Rehm, Bürgermeister 
 

1. Hinweis auf § 4 Abs. 4 GemO: 
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung beim 
Erlass dieser Satzung kann nur innerhalb eines Jahres nach dieser Bekanntmachung unter Bezeichnung des Sachverhalts, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht werden. Nach Ablauf dieser Frist 
gilt diese Satzung als von Anfang an gültig zustande gekommen; dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung dieser Satzung verletzt worden sind. Abweichend 
hiervon kann die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften auch 
nach Ablauf der Jahresfrist von jedermann geltend gemacht werden, wenn der Bürgermeister dem Satzungsbeschluss 
nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Satzungsbeschluss beanstandet hat oder ein anderer die Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften innerhalb der Jahresfrist geltend gemacht hat. 
2. Vorstehende Satzung wurde gem. § 4 Abs. 3 Satz 1 GemO wie folgt öffentlich bekanntgemacht: 
 

Auf den Anschlag an der Verkündungstafel des Rathauses Moosburg wird hingewiesen.  
 

 
Gemeinde Moosburg 
Landkreis Biberach 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Dritte Satzung zur Änderung 
der Satzung über den Anschluss 

an die öffentliche Wasserversorgungsanlage und die Versorgung 
der Grundstücke mit Wasser(Wasserversorgungssatzung) vom 24.07.2017 

Auf Grund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 13, 20 und 42 
des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat am 24.07.2017 folgende Satzung 
beschlossen:  
Satzungsänderung 
Die Wasserversorgungssatzung vom 11.04.2011 in der Fassung der Zweiten Änderungssatzung vom 27.07.2015 wird wie 
folgt geändert: 
§ 43 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 
§ 43  
Verbrauchsgebühren 
(1) Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Wassermenge (§ 44) berechnet. Die Verbrauchsgebühr beträgt pro 
Kubikmeter 3,65 €. 
Inkrafttreten 
Die Satzung tritt am 01.01.2018 in Kraft. 
Moosburg, den 24.07.2017 
Gez. Rehm, Bürgermeister 
 

1. Hinweis auf § 4 Abs. 4 GemO: 
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung beim 
Erlass dieser Satzung kann nur innerhalb eines Jahres nach dieser Bekanntmachung unter Bezeichnung des Sachverhalts, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht werden. Nach Ablauf dieser Frist 
gilt diese Satzung als von Anfang an gültig zustande gekommen; dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
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Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung dieser Satzung verletzt worden sind. Abweichend 
hiervon kann die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften auch 
nach Ablauf der Jahresfrist von jedermann geltend gemacht werden, wenn der Bürgermeister dem Satzungsbeschluss 
nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Satzungsbeschluss beanstandet hat oder ein anderer die Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften innerhalb der Jahresfrist geltend gemacht hat. 
2. Vorstehende Satzung wurde gem. § 4 Abs. 3 Satz 1 GemO wie folgt öffentlich bekanntgemacht: 
 

Auf den Anschlag an der Verkündungstafel des Rathauses Moosburg wird hingewiesen.  
 
 

Erschließungsarbeiten für das Baugebiet „Kirchenöschle VI.“ in Betzenweiler haben begonnen 
Dieser Tage hat die Fa. Gaiser im Vorgriff auf die Arbeiten zur Erschließung des Wohnbaugebiets „Kirchenöschle VI.“ mit 
der Querung der L 270 begonnen. Durch das eingelegte 900er Abwasserrohr soll künftig das Regenwasser aus dem 
Wohngebiet und Außengebiet abgeleitet werden. Im Anschluss an diese Teilmaßnahme wird die Fa. Storz den 
Fahrbahnbelag zwischen Betzenweiler – Anschluss beim Kirchberg – und Bischmannshausen abfräsen. Die neue 
Fahrbahndecke soll bis Ende September 2017 aufgebracht sein. 
 

Anordnung einer Verkehrsbeschränkung 
Wegen des Anschlusses Baugebiet „Kirchenöschle VI“ (Abbiegespur L 270) wird auch der Geh- und Radwegbereich für 
den Fußgänger- und Radverkehr in der Zeit vom 28.08.2017 bis 07.10.2017 gesperrt. Um Beachtung wird gebeten. 
Anlieger frei bis Baustelle! 
 

Umfahrungsstrecken – bitte auf Verkehrssicherheit achten! 
Ortskundige Autofahrer benutzen während der Sperrung der Strecke Betzenweiler – Bischmannshausen verschiedene 
Umfahrungswege, welche nicht als offizielle Umleitung ausgeschildert sind! Durch das erhöhte Verkehrsaufkommen und 
die teilweise nicht angepasste Geschwindigkeit erhöht sich leider auch das Gefahrenpotential!! 
Es wird eindringlich darum gebeten, die Geschwindigkeit den örtlichen Verhältnisse anzupassen. Durch die 
Maisbepflanzung sind einige Streckenabschnitte sehr unübersichtlich.  
Besonders im Hirtenwinkel, vor allem im Bereich des Kindergartens, sollte die Geschwindigkeit deutlich reduziert werden. 
Es wird empfohlen, maximal mit Tempo 30 km/h diesen Bereich zu befahren!!! 
Unfälle können durch achtsames und angepasstes Fahren vorher vermieden werden! Die Klagen bei Verletzten und 
Sachschäden und die Suche nach Schuldigen, ist mit Sicherheit um ein Vielfaches belastender, als ein bisschen 
Zeitverlust! Vielen Dank für das Verständnis! 
 
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) - Ausschreibung des Jahresprogramms 2018 
Vor kurzem erfolgte die Bekanntmachung des Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz über die 
Ausschreibung des ELR-Jahresprogramms 2018. Das Jahresprogramm 2018 hat wie bereits im laufenden Programmjahr 
den Förderschwerpunkt Wohnen im Fokus. Insbesondere werden Investitionen privater Haus- und Grundstücksbesitzer 
gefördert. Der Grundsatz der „Innenentwicklung vor Außenentwicklung“ rückt die Aktivierung von innerörtlichen Flächen 
für die Neuordnung und die Bebauung sowie die Reaktivierung/Umnutzung alter Bausubstanzen in den Mittelpunkt. Gute 
innerörtliche Bausubstanz muss erhalten und zu zeitgemäßem Wohnraum umgebaut werden. Baufällige Gebäude 
hingegen können weichen und Platz für Neues schaffen. Daneben bleiben auch der Erhalt und die Sicherung der 
Grundversorgung ein besonderes Anliegen des ELR. Um die Innenentwicklung deutlicher voranzu-bringen, wird für den 
Förderschwerpunkt „Wohnen“ im Jahr 2018 wiederum die Hälfte der zur Verfügung stehenden Fördermittel eingesetzt! 
Hier die wichtigsten Eckpunkte, welche für eine Förderung im ELR gelten: 
Förderschwerpunkt „Wohnen“: 
Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch Umnutzung vorhandener Bausubstanz, umfassende 
Modernisierung von Gebäuden, ortsbildgerechte Neubauten in Baulücken und weitere städtebauliche Akzente in den 
historischen Ortslagen wie z.B. sog. Wohnumfeldverbesserungen und/oder die Freilegung von Grundstücken. Der 
Schwerpunkt liegt dabei wie bereits geschildert in der Umnutzung von bestehenden und zwecklos gewordenen baulichen 
Anlagen (z.B. ehemalige landwirtschaftliche Ökonomiegebäude). 
Höhe der Förderung: Maximal 30 % der zuwendungsfähigen Ausgaben. Im Falle der 

• Umnutzung zu Wohnungen maximal 
50.000 Euro pro Wohneinheit, 

• Wohnungsmodernisierung maximal 
20.000 Euro pro Wohneinheit und 

• Schließung von Baulücken maximal 
20.000 Euro pro Wohneinheit. 

Der Höchstbetrag für ein Vorhaben mit mehreren Wohneinheiten beträgt 100.000 Euro. Ferner sind je nach Art der 
Investition verschiedene Regularien was die anschließende Nutzung angeht zu beachten (insbesondere im Hinblick auf 
Vermietmöglichkeiten). Mit dem ELR soll die Anwendung ressourcenschonender Bauweisen unterstützt werden. Wer bei 
privaten Wohnbauprojekten eine innovative Verwendung von Holz in der Tragwerkskonstruktion (z.B. Holz-Beton, Holz-
Glas) aufzeigt, kann eine erhöhte Förderung erhalten. 
Förderschwerpunkt „Arbeiten“: 
Unterstützung von kleinen und mittleren Unternehmen zur Sicherung und Schaffung von zukunftsfähigen Arbeits-plätzen. 
Vorrangig werden Projekte unterstützt, die zur Entflechtung störender Gemengelagen im Ortskern beitragen (z.B. eine 
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Verlagerung in das Gewerbegebiet). Vorbereitende Maßnahmen wie z.B. die Baureifmachung von Grund-stücken können 
je nach Fallgestaltung ebenfalls förderfähig sein. Eine Förderung ist nur möglich für Unternehmen mit weniger als 100 
Mitarbeitern! Höhe der Förderung: Zwischen 10 % und 15 % der zuwendungsfähigen Ausgaben, begrenzt auf 200.000 
Euro pro Maßnahme. 
Förderschwerpunkt „Grundversorgung“: 
Sicherung der Grundversorgung mit Waren und Dienstleistungen. Die Programmausschreibung 2018 enthält dabei vor 
allem Dorfgasthäuser, Dorfläden, Metzgereien und Bäckereien als wichtige Einrichtungen der Grundversorgung. Auch 
Ärzte und Physiotherapeuten können zu diesem Förderschwerpunkt zählen. 
Höhe der Förderung: Bis zu 20 % der zuwendungsfähigen Ausgaben, ebenfalls begrenzt auf 200.000 Euro pro Maß-
nahme. 
Allgemein gilt: Nicht zuwendungsfähig sind u.a. die Mehrwertsteuer, Mietwohnungen in Neubauvorhaben (wenn nicht 
durch Verwandte ersten oder zweiten Grades eigengenutzt), Fahrzeuge mit Straßenverkehrszulassung (im 
Förderschwerpunkt „Arbeiten“) und Investitionen, die über Mietkauf, Leasing oder vergleichbare Instrumente finanziert 
werden. Der reine Grunderwerb oder beim Erwerb von Gebäuden der auf den Bodenwert entfallende Anteil ist ebenfalls 
nicht förderfähig. Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können ausschließlich von der Gemeinde Betzenweiler 
gestellt werden. Wir bitten Sie, sich bei Interesse an der Umsetzung einer förderfähigen Maßnahme spätestens bis 25. 
September 2017 beim Bürgermeisteramt zu melden. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie auf dem Rathaus von Betzenweiler, Herrn BM Rehm (Tel. 07374/418) oder per E-Mail 
(gemeinde@betzenweiler.de). Gerne sind wir bereit, Ihr individuelles Vorhaben von den Fördermöglichkeiten her mit der 
Bearbeitungsstelle im Regierungspräsidium Tübingen bzw. dem Landratsamt Biberach zu besprechen und abzuklären. 
 
Nächste Abfuhrtermine: 
Papierabfuhr:         Montag,   04.09.2017 
Gelber Sack:         Dienstag,   05.09.2017 
Restmüll:          Donnerstag,   23.08.2017, 06.09.2017 
Problemstoffsammlung      Freitag,    08.09.2017 
Öffnungszeiten Grüngutplatz Betzenweiler:    Mittwoch von 16.00 – 18.00 Uhr, Samstag von 10.00 – 17.00 Uhr! 
 

Kirchliche Nachrichten 

 

 

 
    Katholische Kirchengemeinde St. Clemens Betzenweiler  
mit den Filialgemeinden Bischmannshausen und Moosburg 

 
Gottesdienste: 
Am Sonntag, den 03. September, ist um 10.15 Uhr Eucharistiefeier.  
Am Mittwoch, den 06. September, ist um 18.00 Uhr Rosenkranz und um 18.30 Uhr Abendmesse in Moosburg. 
 

Kinderkirche         
Wir treffen uns am Sonntag, den 03. September 2017, um 10.15 Uhr zur 
Kinderkirche im Pfarrhaus. Es sind alle Kinder ab 3 Jahren bis zur 3. Klasse herzlich 
eingeladen. Thema: „ARCHE NOAH“ 
Wir freuen uns auf Euer Kommen, das KINDERKIRCHE-TEAM 
 

 
Vereinsnachrichten  

 

Betzenweiler  
 

BÖRSENPARTY Nachfest Terminänderung! 
Das Nachfest der 20jährigen Börsenparty findet dieses Jahr am 29.09.2017 statt.            Der Börsenpartyausschuss! 
 

Impressum: Herausgeber: 
Gemeinde Moosburg, Bad Buchauer Straße 57, 88422 Moosburg ℡ 07582/2329, �: 07582/934604 

email: gemeinde@moosburg-am-federsee.de , Internet: www.moosburg-am-federsee.de  
Verantwortlich: Der Bürgermeister  Erscheint wöchentlich donnerstags. 

Sprechzeiten: Mo. 08.00 - 11.00 Uhr, Mi. 14.00 - 16.30 Uhr, Do. 19.00 - 20.30 Uhr 
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Ferienprogramm Bau Vogelnistkasten 
Wieder mal ein gelungener Mittag! Alle Kinder haben einen 
Nistkasten gebaut!  
Vielen Dank an die Kinder und Mitwirkenden! 
 
Kinderferienprogramm „Arche Noah“ 
Am Mittwoch, 23. August 2017, trafen sich 16 Kinder im 
Pfarrhaus zum Kinderferienprogramm „Arche Noah“. Nach 
unserem Begrüßungslied „Einfach spitze“ schauten und 
hörten wir anhand des Kamishibai die Geschichte von „Arche 
Noah“. Und weil Noah für all die Tiere eine Arche gebaut hatte, wollten wir das auch machen. Ein Teil der Kinder 
bastelten je 3 Tiere, die doppelt ausgeschnitten werden mussten, da Noah auch immer zwei Tiere einer Art mit auf die 
Arche genommen hatte. Die andere Gruppe baute mit einem Holzbrett und Ästen eine Arche. Aus einem Tetrapack 
wurde das Haus draufgemacht. Zum Schluss kam die Taube mit dem grünen Zweig aufs Dach.  
 

  
 

  
 
Nachdem die Kinder fertig waren, machten wir eine Pause 
mit Getränken, Obst und Knabbersachen. Dann wurden die 
Gruppen getauscht und am Ende hatte jedes Kind seine 
eigene Arche. 
Es hat richtig viel Spaß gemacht. Danke,  Euer 
KINDERGOTTESDIENST-TEAM 
 

 
 
 

 

 
 
Sportheim 
Das Sportheim ist geöffnet am: 
Freitag, 01.09.17  nach dem Training 
Sonntag, 03.09.17  zum Frühschoppen, Heimspiel gegen SV Ringingen 
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Aktive Mannschaften 
Nach einem gelungenen Saisonstart mit einem knappen 2:1-Erfolg im Auftaktspiel gegen den FC Schelklingen-Alb sowie 
einem hochverdienten 3:1-Sieg beim VfL Munderkingen mussten unsere Jungs am vergangenen Sonntag ihre erste 
Niederlage hinnehmen. In einer sehr unterhaltsamen und bis zum Ende spannenden Partie zog die SVB-Elf am Ende den 
Kürzeren. 
Im Bezirkspokal mussten unsere Jungs bereits in der zweiten Runde ungeplant die Segel streichen. Nachdem in der 
ersten Runde Ligakonkurrent SGM TSV Ertingen/SV Binzwangen mit 2:1 geschlagen wurde, unterlag die Failer-Elf 
vergangene Woche nach schwacher Leistung der SG Altheim II im Elfmeterschießen. 
 

Im Folgenden sind die einzelnen Ergebnisse der vergangenen Wochen aufgelistet: 
SVB – SGM TSV Ertingen/SV Binzwangen 2:1 (0:1) (1. Runde Bezirkspokal). Tore: Fabian Argo, Eigentor 
SVB – FC Schelklingen-Alb 2:1 (0:0) (1. Spieltag). Tore: Alexander Gresser, Fabian Argo 
VfL Munderkingen – SVB 1:3 (0:1) (2. Spieltag). Tore: Fabian Argo (2x), Marius Rudolph 
SG Altheim II – SVB 6:5 n. E. (2:2; 1:0) (2. Runde Bezirkspokal). Tore: Marius Rudolph, Daniel Deutsch 
SG Griesingen II – SVB II 3:1 (1:0) (3. Spieltag). Tor: Matthias May (Elfmeter) 
SG Griesingen – SVB 3:1 (1:0) (3. Spieltag). Tor: Viktor Hasenkampf 
 

Am kommenden Sonntag, den 03.09.17, wird der SV Ringingen in Betzenweiler zu Gast sein. Nach der bitteren 
Niederlage in Griesingen wollen unsere Jungs mit einem Heimsieg Wiedergutmachung betreiben. Die Gäste sind zwar 
nach zwei Spielen noch punkt- und torlos, dennoch darf die Failer-Elf nicht den Fehler begehen und den SVR unter-
schätzen. Mit einer konzentrierten Vorstellung sollen die Zähler in Betzenweiler bleiben und so die Position im vorderen 
Tabellendrittel gefestigt werden. Für die Jungs der zweiten Mannschaft stehen innerhalb der nächste Woche gleich zwei 
Heimspiele an. Nach dem Spiel am Sonntag gegen den SV Ringingen II wird bereits zwei Tage später der FC 
Schelklingen-Alb II zu Gast sein. Mit einer Leistungssteigerung gegenüber der Partie in Griesingen wird die Elf des 
Trainergespanns Härle/Popov sicherlich gewillt sein, möglichst viele Zähler in Betzenweiler zu behalten.  
Über zahlreiche Zuschauer bei den kommenden Spielen freuen sich beide Mannschaften! 
 

Termine: 
Freitag, 01.09.17:  19.00 Uhr Training, 21.30 Uhr Spielerversammlung 
Sonntag, 03.09.17:  13.15 Uhr SVB II – SV Ringingen II, 15.00 Uhr SVB – SV Ringingen 
Dienstag, 05.09.17:  19.00 Uhr SVB II – FC Schelklingen/Alb II 
 
Jugendabteilung 
 

Bestellte Trainingsbekleidung SV Betzenweiler 
Alle, welche Ende Juli Trainingsbekleidung bestellt haben, können diese am kommenden Freitag von 18.30 Uhr bis 18.45 
Uhr am Sportplatz abholen (Umkleidekabinen am Parkplatz). Das Lastschriftmandat sollte vor Ort ausgefüllt werden.  
           Jugendabteilung SV Betzenweiler 
 
F-Jugend Jahrgänge 2009/2010 
Die F-Jugend besteht in der Saison 2017/2018 aus den Jahrgängen 2009 und 2010. Wir spielen in einer Spiel-
gemeinschaft mit dem SV Dürmentingen. Vom SVB sind dabei: Buck Samuel, Ernst Leandro, Fischer Nils, Grancea Lukas 
und Kesenheimer Bastian. Trainer Stefan Buck. Wer aus Betzenweiler oder Moosburg neu einsteigen oder einfach nur 
mal reinschnuppern möchte, ist auch in der F-Jugend noch herzlich willkommen bei uns! Wir starten mit dem Training 
am 05.09. um 17Uhr30 in Betzenweiler, im Anschluss daran um 18Uhr45 kurze Elternbesprechung. Vorschau: 09.09. 
Vorbereitungsturnier in Dürmentingen. WFV Spieltage am 23.09., 30.09., 07.10. und 14.10. Stefan 
 

 
 

Sommerferienprogramm 2017  Wanderung in den Morgen mit der Frauenturngruppe II 
Rosa Schubert begrüßte junge und junggebliebene 
Frauen zur „Wanderung in den Morgen“. Nach einer 
kurzen Info zu unserem heutigen „Outdoor-Training“, 
ging es kurz nach 6.00 Uhr los. An verschiedenen 
Stationen wurden Aufwärm-, Kräftigungs- und 
Dehnübungen gemacht. Wieder zurück nach einer guten 
Stunde, freuten wir uns alle auf eine wohlverdiente 
Stärkung. Am reichhaltigen Frühstücks-Buffet konnte 
jeder nach Herzenslust zugreifen und schlemmen. Es hat 
allen viel Spaß gemacht. Wir wünschen Euch allen eine 
gesunde Zeit und sehen uns im nächsten Jahr wieder.  
Die Frauenturngruppe II. 
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Kegeln mit der FrauenturngruppeII 
Einen sehr lebhaften und schönen Nachmittag konnten wir mit 
den Kindern beim Kegeln erleben. In Bad Buchau im Gasthaus 
Rosengarten belegten wir beide Kegelbahnen. Gleich ging es 
voller Power und Tatendrang los und die Kinder wetteiferten 
miteinander. Zum Abschluss stärkten wir uns mit einer großen 
Portion Pommes, die uns die Wirtin Andrea Malmer servierte. 
Auch ein Getränk für jedes Kind war im Preis inbegriffen. Hierfür 
herzlichen Dank. 
Den Kindern, sowie auch den Betreuerinnen Rosa und Beate, hat 
es viel Spaß gemacht.  
Bis zum nächsten Jahr.          Die Frauenturngruppe II 
 

     
 
     

 
Nachlese Sommerferienprogramm  
Am Freitag, 11.08.2017 fanden sich 12 hochmotivierte und 
am Badmintonsport interessierte Kinder in der MZH ein. Mit 
einem großen Spaßfaktor durften wir den Kindern die 
sportliche Variante des Federballspiels näherbringen. Dank 
der raschen Auffassungsgabe konnten die Kinder neben 
einer grundsätzlichen Einführung schon bald das 
Faszinierende an dieser Sportart selbst im Spiel erleben. 
Überrascht waren wir von den talentierten Veranlagungen 
für dieses interessante Bewegungsspiel. Die Kinder 
äußerten den Wunsch, dieses Sommer-ferienprogramm 
auch im nächsten Jahr wieder anzubieten.  
 Anton und Joachim 
 

Mitteilungen der Woche / Soziales / Veranstaltungen  

 
Noch keine Lehrstelle? Last-minute-Lehrstellenbörse im Landratsamt Biberach 
Das Jobcenter des Landratsamtes Biberach veranstaltet gemeinsam mit der Agentur für Arbeit Biberach, der Industrie- 
und Handelskammer Ulm und der Handwerkskammer Ulm eine Last-minute-Lehrstellenbörse für Jugendliche, die noch 
für dieses Jahr einen Platz suchen. Sie findet am 13. September 2017 von 13 Uhr bis 17 Uhr im großen Sitzungssaal des 
Landratsamtes in der Rollinstraße 9 in Biberach statt. 
Die Last-minute-Lehrstellenbörse spricht alle Jugendlichen an, die für einen Ausbildungsbeginn 2017 bis jetzt noch keine 
Lehrstelle gefunden haben. Die Jugendlichen können sich über das aktuelle Lehrstellenangebot informieren und haben 
auch die Möglichkeit, das gesamte Spektrum der vorhandenen Ausbildungsmöglichkeiten in der Region kennen zu lernen. 
Dazu werden die Jugendlichen von den Ausbildungsberatern des Jobcenters, der Agentur für Arbeit und der Kammern 
über die noch offenen Ausbildungsstellen für 2017 informiert. Sie bekommen dabei zielgerichtet Informationen über 
notwendige Kenntnisse, Fähigkeiten und Schulnoten, die der Ausbildungsbetrieb als Voraussetzung für eine Bewerbung 
sieht. Passt alles zusammen, bekommt der Jugendliche die Adressen der Ausbildungsfirmen zur Bewerbung mitgeteilt. 
Den ganzen Nachmittag stehen alle freien Ausbildungsplätze zur Verfügung, d.h. keine Ausbildungsstelle wird im Laufe 
des Tages aus der Liste entfernt. Damit ist sichergestellt, dass auch Jugendliche noch zum Ende der Veranstaltung aus 
dem gesamten Angebot beraten und informiert werden. Weiter bieten die Veranstalter ein zusätzliches 
Rahmenprogramm an. So gibt es die Möglichkeit Bewerbungsunterlagen checken zu lassen. Alle Jugendlichen sollten 
daher die letzten Zeugnisse, einen Lebenslauf und ein aktuelles Bewerbungsschreiben mitbringen. Gerne können die 
Jugendlichen auch in Begleitung ihrer Eltern kommen. 
Ansprechpartnerin beim Landratsamt Biberach ist Tanja Lukat. Sie ist erreichbar unter der Telefonnummer 07351 52-
7191 oder per E-Mail an tanja.lukat@biberach.de.  
 
BACHRITTERBURG KANZACH: KUNST IM SÄGEWERK - Das „Ereignis“ im Seelenwald am 02./03. 
September 2017 
Bereits zum 11. Mal findet die größte Ausstellung für Hobbykunst in unserer Region statt. Über 100 Hobbykünstler/innen 
und Kunsthandwerker zeigen auf dem Gelände des Sägewerks Reichert in Kanzach-Seelenwald an schön gestalteten 
Ständen ihr Können und ihre Kunst. Sie reicht von der Aquarell-, Acryl- und Brandmalerei über alle Arten von Holzkunst, 
gedrechselt, geschnitzt, ausgesägt und bemalt, bis hin zu Töpferwaren, Fotografien, Bildhauerei, Gießkeramik. Aber auch 
Schmuck, Floristik, Seidenmalerei, Filz- und Handarbeiten sowie Kerzenkunst, Zinnarbeiten, Metallgebilde und 

Badminton 
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Steinobjekte sind dabei. Dabei hat man außerdem die Möglichkeit verschiedenen Künstlern bei ihrer Arbeit über die 
Schulter zu schauen und zuzusehen, wie durch Geduld, Fingerfertigkeit, Genauigkeit und Kreativität die 
unterschiedlichsten Meisterwerke entstehen. Überall können kunst- und liebevoll gestaltete Exponate bewundert und 
auch gekauft werden. Auf dem Freigelände werden immer wieder neue Ideen für die Gestaltung von Gärten und 
Außenbereichen präsentiert. Für die Kinder steht das Dürmentinger Zügle bereit die Kreativecke mit Mal-, Bastel- und 
Holzarbeits-Aktionen des Kindergartens und manchem mehr, ja sogar Kinderschminken und nicht zu vergessen eine 
kleine Ausstellung der kleinen Künstler. Am Sonntagnachmittag sorgt darüber hinaus Clown Payasito Benji Balloon mit 
seiner Vorstellung und seinen Luftballontieren nicht nur für strahlende Kinderaugen, sondern bringt auch die 
Erwachsenen zum Lachen und Staunen.  
Die meisten Exponate werden in der 2000 m² großen Werkshalle des Sägewerks Reichert präsentiert. Die Verwandlung 
der Werkshalle in eine ansprechende und außergewöhnliche Kunsthalle und Galerie ist schon eine logistische 
Meisterleistung an sich, zumal die Halle bis wenige Stunden vor Beginn als Produktionsstätte dient. Aber genau dies trägt 
auch ganz entscheidend zu dem besonderen Flair dieser Ausstellung bei. Am Sonntag mischt sich der  Wohlgeruch von 
frisch gesägtem Holz mit dem verführerischen Duft der noch warmen Bauernbrote oder der köstlichen Denneten. Um das 
weitere kulinarische Wohl kümmern sich die örtlichen Vereine mit Kaffee und selbstgebackenem Kuchen sowie mit einem 
Mittagstisch-Angebot am Sonntag. Der Partnerschaftsverein gibt bei Pineau und Cognac die Möglichkeit, einen Aperitif 
oder Digestif zu genießen.  
Die Ausstellung „KUNST im SÄGEWERK“ wird vom Sägewerk Reichert und der Gemeinde Kanzach ausgerichtet und ist an 
beiden Tagen von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Sie begeistert Kunstliebhaber/innen auf der Suche nach dem Besonderen, 
ebenso wie Familien mit Kindern, die einen vergnüglichen Ausflug unternehmen möchten. 
 
BACHRITTERBURG KANZACH : VANESSA – die Falknerin kommt 
Am kommenden Sonntag, 03. September, wird Vanessa Müller, die einzige Falknerin im Südwesten, wieder auf der 
Bachritterburg sein. Mit den prächtigen Greifvögeln, die beeindruckend die Lufthoheit über der Burg beherrschen, wird 
sie bei zwei Flugvorführungen um 13:00 Uhr und 15:00 Uhr die hohe Kunst der Falknerei und die Jagd- und 
Beutegeschicklichkeit der blitzschnellen Jäger demonstrieren. Geburtstagskinder haben an diesem Tag im Übrigen (nach 
Vorlage des Ausweises) wieder freien Zutritt zur Burg. Wie an jedem Sonntag findet um 14:00 Uhr die freie Kurzführung 
durch die Burg statt. Die Burgschänke verwöhnt an diesem Tag mit knusprig gebratenen Bratwürsten mit Kartoffel- und 
Blattsalat; für die Vegetarier gibt es schmackhafte Gemüsemaultaschen, ebenfalls mit Kartoffel- und Blattsalat. Nähere 
und weitere Infos unter Tel. Nr. 07582/9304 40 oder  www.bachritterburg.de. 
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach: Aktionsnachmittag „Backen wie früher“ 
Am Sonntag, 3. September 2017, zeigt Museumsbäcker Dietmar Neltner im Museumsdorf Kürnbach von 13 bis 16 Uhr 
vor allem den kleinen Besuchern, wie man früher gebacken hat. Nur nicht hudeln. Dietmar Neltner aus Bad Schussenried 
heizt seit Jahren dem historischen Backhäusle so richtig ein und weiß, was es mit dem Hudel auf sich hat. Am Sonntag, 
3. September 2017, lädt er von 13 bis 16 Uhr unter dem Motto „Backen wie früher“ besonders die kleinen Besucher des 
Museumsdorfs dazu ein, mit Hand anzulegen. Ob Kneten, Teig ausrollen oder Brezeln schwingen – an diesem Tag darf 
jeder kleine Mäuschen aus Süßteig, frische Seelen oder leckeres Partygebäck backen. Und für die Großen gibt’s darüber 
hinaus auch Tipps und Kniffe für den heimischen Backofen. Um 14 Uhr lädt Monika Ströbele zu einer freien 
Sonderführung für Kinder ein und veranschaulicht den Alltag von Kindern anno dazumal. Zudem freut sich Museumswirt 
Friedhelm Brand auf zahlreiche Gäste in seiner Vesperstube samt sonnigem Biergarten.  
 
Das Landratsamt Biberach informiert: Ausbildungsplätze 2018 beim Landratsamt Biberach 
Das Landratsamt Biberach bietet für den Ausbildungsbeginn 1. September 2018 wieder Ausbildungsplätze an. Im Bereich 
der Verwaltung werden ausgebildet: Verwaltungsfachangestellter (m/w), Fachangestellter für Medien- und 
Informationsdienste (m/w), Fachrichtung Archiv, Beamter im mittleren Verwaltungsdienst (m/w), Bachelor of Arts (B.A.) 
- Public Management. Studienvoraussetzung für die Ausbildung zum Bachelor of Arts – Public Management ist die 
Teilnahme am Auswahltest der Hochschulen Ludwigsburg oder Kehl. Bewerbungsschluss an den Hochschulen ist der 1. 
Oktober 2017. Nach Erhalt der vorläufigen Zulassung ist eine Bewerbung beim Landratsamt Biberach noch bis 31. 
Oktober 2017 möglich. 
Außerdem stellt das Landratsamt Ausbildungsplätze als Forstwirt (m/w), Straßenwärter (m/w), Fachinformatiker (m/w), 
Fachrichtung Systemintegration, Vermessungstechniker (m/w) (Standort Biberach) zur Verfügung. 
Zum 1. Oktober 2018  werden außerdem Studienplätze als Bachelor of Arts (B.A.) - Fachrichtung Soziale Arbeit (Duale 
Hochschule Villingen-Schwenningen) beim Jobcenter und Kreisjugendamt angeboten. Daneben gibt es zum 1. Oktober 
2018 einen neuen Studienplatz: Bachelor of  Arts (B.A.) – Sozialwirtschaft (Duale Hochschule Villingen-Schwenningen). 
Weitere Informationen sind bei der Ausbildungsleiterin Beatrix Freisinger unter der Telefonnummer 07351 52-6460, im 
Internet unter www.biberach.de oder per E-Mail an beatrix.freisinger@biberach.de erhältlich. Bewerbungen werden bis 
spätestens 30. September 2017 über das Online-Bewerbungsportal unter www.bewerbung.biberach.de angenommen. 
 
DGB: Podiumsdiskussion zur Bundestagswahl 
Für die DGB-Gewerkschaften stehen bei der bevorstehenden Bundestagswahl die Interessen der abhängig Beschäftigten 
und ihrer Familien im Vordergrund. Fragen sind dabei zum Beispiel: Wie sieht es mit der Sicherung des Rentenniveaus 
aus? Welche Vorstellung haben sie, um Arbeitsplätze zu sichern und neu zu schaffen? Wie kann prekäre Arbeit bekämpft, 
wie gute Arbeit erreicht werden? Was fordern sie zum Thema Bildung? Wie können ausreichend bezahlbare Wohnungen 
geschaffen werden? Deswegen veranstaltet der DGB Biberach eine Podiumsdiskussion am Mittwoch, den 13. September 
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2017, um 19.00 Uhr im kleinen Saal der Stadthalle, Theaterstr. 4, 88400 Biberach. Zugesagt haben: Martin Gerster (SPD, 
MdB), Josef Rief (CDU, MdB), Anja Reinalter (Grüne), Ralph Heidenreich (Linke), Tim Hundertmark (FDP); die Moderation 
übernimmt Rüdiger Bäßler, Stuttgarter Nach-richten/Zeitung. Interessierte sind herzlich willkommen, der Eintritt ist frei. 
 
DER SPORTKREIS BIBERACH LÄDT EIN… 
Das Ehrenamt stellt die Sportvereinsverantwortlichen immer wieder vor neue Aufgaben und Herausforderungen. Gerne 
möchte sich der Sportkreis Biberach Ihren Anliegen stellen. Daher laden wir alle interessierten Vereinsmitarbeiter zu 
einem Informationsabend am 21.09.2017 um 19.30 Uhr ins Rathaus der Gemeinde Schemmerhofen ein. Neben dem 
Erfahrungsaustausch sollen an diesem Abend drei Themen im Vordergrund stehen:  

• Herr Dörges (Württembergische Versicherung) wird zum Thema „Existenzgefährdung im Ehrenamt – Haftung 
und Absicherung von Vereinsvorständen“ referieren und im Anschluss gerne Ihre Fragen beantworten.  

• Frau Strobel (Sportkreispräsidentin) greift die Thematik „Neue Fördermittel für Vereinsmanager und 
Jugendleiter“ auf und  

• Herr Biller (Referat Sportabzeichen) erläutert Inhalte zur neuen Form des Sportabzeichens 
Es wäre schön, wenn durch Ihre zahlreiche Teilnahme ein informativer und angeregter Austausch möglich wird. 
Anmeldungen nimmt die Sportkreisgeschäftsstelle ab sofort gerne entgegen (Tel. 07351/577-8597, Email 
info@sportkreis-biberach.de). 
 
Verkaufsnummern für den Herbstbasar am 23.09.2017 
Am Samstag den 23. September 2017, findet im Kindergarten St. Uta Uttenweiler (Kirchweg 8) von 9.00 Uhr bis 11.00 
Uhr (Einlass für werdende Mamas ab 8.30 Uhr – Vorlage Mutterpass) der diesjährige Herbstbasar statt. Verkauft wird gut 
erhaltene Herbst-/ Wintermode, Schuhe, Umstandskleidung, Autositze, Kinderwagen, Kinderfahrzeuge, Fahrräder, 
Spielsachen sowie alles rund um das Kind. Bitte beachten Sie: Zum Einkauf zugelassen sind ausschließlich offene Körbe. 
Möchten Sie auch verkaufen? Verkaufs-nummern, sowie weitere Informationen erhalten Sie ab sofort im Kindergarten St. 
Uta unter kindergarten-st-uta@t-online.de. Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfügung unter Tel. 07374-515. 
 
Kinderbasar Ertingen 
Wir freuen uns auf unseren Herbst-Winter-Basar, der am Samstag, den 30.09.2017, von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr in der 
Kultur-und Sporthalle stattfindet. Mit Selbstverkauf und Cafeteria. Die Tischvergabe erfolgt ab sofort beim Schreib-Chic in 
Ertingen. Pro Tisch wird eine Gebühr von 8,00 € erhoben. Einzelne Großgeräte dürfen Sie uns gerne wieder gegen eine 
Gebühr von 10% des Verkaufspreises zum Verkauf überlassen. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Helene Leistmeister 
(07371/9299813) oder Maria Seng (07371/954973).               
 Krabbelgruppe Ertingen 
 
Attenweiler – Kinder- und Babybasar 
Die katholische Kirchengemeinde St. Blasius Attenweiler veranstaltet am Samstag, 16.09.2017, von 12.30 Uhr – 14.30 
Uhr seinen traditionellen Baby- und Kinderbasar. Schwangere erhalten bereits um 12.00 Uhr Einlass. Angeboten werden 
gut erhaltene Sachen rund ums Kind, Bekleidung bis Gr. 188, Umstandsmoden, Spielsachen, Fahrzeuge, Bücher, 
Fahrräder, Babyausstattungen, Kindermöbel, Kinderwagen etc. Ausgabe der Verkäufer Nr. mit Etiketten ist am Montag, 
04.09.2017, von 8.30 Uhr – 10.00 Uhr und von 16.00 Uhr-17.00 Uhr jeweils im kath. Gemeindehaus Attenweiler. Wer 
etwas verkaufen möchte, sollte sich diesen Termin vormerken. Auf Ihren Besuch freut sich die Kath. Kirchengemeinde 
Attenweiler. 
 
Vorschau Kabarett am Weinfest mit den Hauptkerlen 
Die Sportfreunde Bussen laden auch in diesem Jahr wieder zum Kabarettherbst im Rahmen ihres traditionellen Weinfests 
vom 21.-22.10.2017 ein. Zu Gast in diesem Jahr sind die Hauptkerle in Person von Jörg Weggenmann und Werner Zell. 
Der Kabarettabend am Samstag, den 21.10.2017, in der Mühlbachhalle in Dieterskirch garantiert somit wieder 
strapazierte Lachmuskeln wenn die beiden Hauptkerle ihr brandneues Programm „hendra4“ zum Besten geben. Bereits 
vor 10 Jahren waren die Hauptkerle zu Gast bei den Sportfreunden und begeisterten schon damals das Publikum, sodass 
noch viele Besucher von damals lachend an die Veranstaltung zurück denken. Beginn und Verkaufsstellen für den 
Kartenvorverkauf werden zeitnah bekannt gegeben. Aktuelle Infos zur Veranstaltung befinden sich außerdem auf der 
Homepage der SF Bussen unter www.sf-bussen.de. Die Sportfreunde Bussen freuen sich schon heute auf ein gut 
gelauntes Publikum zum Kabarettabend am Samstag, den 21.10.2017, in Dieterskirch.  
 
Verband Katholisches Landvolk e.V. 51. Diözesanwallfahrt zum Hl. Bruder Klaus nach Flüeli, Sa 4. – So 5. 
November 2017  
Programm: Samstag, 4. November 2017. Abfahrtszeiten werden rechtzeitig bekannt gegeben. Ankunft in Einsiedeln. Ab 
9:45 Uhr Beichtgelegenheit, 10:25 Uhr Feierlicher Einzug, 10:30 Uhr Begrüßungsandacht in der Basilika, ab 11:15 Uhr 
Mittagessen, 12:45 Uhr Abfahrt für Fußwallfahrer, 14:00 Uhr Abfahrt für alle Wallfahrer, 16:00 Uhr Gottesdienst in 
Sachseln, 18:30 Uhr Abendessen im jeweiligen Hotel, 20:30 Uhr Lichterprozession, 21:30 Uhr Stille Anbetung  
Samstag, 5. November 2017: ab 7:30 Uhr Möglichkeit zum Frühstück im jeweiligen Hotel, anschl. Zeit zur freien 
Verfügung mit verschiedenen Angeboten, 11:00 Uhr Mittagessen, 13:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst in der Pfarrkirche in 
Sachseln mit Weihbischof Thomas Maria Renz. Anschließend Rückfahrt der Busse.  
Kosten: € 178 für VKL-Mitglieder, € 193 für Nicht-Mitglieder, € 90,- für Kinder und Studenten, Zuschlag für Einzelzimmer 
€ 50,-. Nur wer sich verbindlich für ein Einzelzimmer anmeldet, hat auch einen Anspruch darauf. Leistungen: Im Preis 
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eingeschlossen sind Busfahrt, eine Übernachtung in guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis Sonntagmittag 
und jeweils ein Getränk zum Mittagessen. Die Abfahrtsorte und -zeiten werden nach Anmeldeschluss, 6. Oktober 2017 
bekannt gegeben. Anmeldung und Information bei: Verband Katholisches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, Tel: 
0711 9791-118/-176, Fax: 0711 9791-152, E-Mail: vkl@landvolk.de. 
 
Zwiefalter Naturfonds Wettbewerb 2017 
Dieses Jahr findet der Wettbewerb „Zwiefalter Naturfonds“ zum 29. Mal statt. Unter dem Motto „Wir schützen unsere 
Natur und Umwelt“ freuen wir uns auch 2017 wieder auf eine rege Teilnahme und wünschen viel Spaß bei den Projekten. 
Beispiele für Naturschutzprojekte: Arbeiten für den Landschaftsschutz, Anlage und Pflege von Biotopen, Schutz der 
Wacholderheiden, Arbeiten an Feuchtwiesen, Tümpeln und anderen Wasserflächen, Pflege von Streuobstwiesen, 
Feldrainen und Halbtrockenrasen, Baumpflanzaktionen etc. Teilnahmeberechtigt sind Vereine, Bürgerinitiativen, 
Einzelpersonen, Jugendgruppen, Schulklassen etc.  
Bedingungen: Die Maßnahmen müssen im Jahr 2017 durchgeführt worden sein und sind auf einem DIN A 4 Blatt wie 
folgt zu dokumentieren: 1. Ausführungsort, 2. Projektbericht mit Ideenumsetzung, Ziel sowie vier hochaufgelöste 
Digitalbilder auf der CD-Rom (Fotos sowie Kopien von Vereins- und Presseberichten können als Anlage beigefügt 
werden), 3. Arbeitseinsatz in Stunden und Zeitraum der durchgeführten Maßnahmen, 4. Zahlenangaben wie z.B. Größe 
der gepflegten Fläche etc. Einsendeschluss ist der 31. Dezember 2017. Die Preise im Gesamtwert von 3000 € werden zu 
Einzelpreisen von je 500 € vergeben. Die Preisgewinner werden unter Ausschluss des Rechtsweges von einer neutralen 
Jury ermittelt. 
 
Volksbank Ulm Biberach + Sportkreis Biberach  - Ausschreibung Förderpreis 
Der Sportkreis Biberach möchte auch in diesem Jahr wieder gemeinsam mit seinem Partner Volksbank Ulm-Biberach eG 
seine Vereine für ihr Engagement im Bereich Inklusion/Integration und Eingliederung von Flüchtlingen finanziell 
unterstützen. In diesem Jahr können sich darüber hinaus auch Vereine um den Förderpreis bewerben, die eine 
herausragende Jugendarbeit leisten (nähere Erläuterungen finden Sie nachstehend).   
Herausragende Jugendarbeit: Mit diesem Preis möchten wir in diesem Jahr erstmals Vereine unterstützen, deren 
prozentualer Anteil der unter 18-jährigen im Verhältnis zur Gesamtmitgliederzahl überdurchschnittlich hoch ist. Bewerben 
können sich hierfür alle Vereine, für die die bestehenden Ausschreibungen (Sportfördermittel des Land- und Sportkreises 
Biberach, EnBW-Sportjugendpreis) nicht zum Tragen kommen. 
Integration durch Sport: Viele Vereine im Sportkreis Biberach leisten einen wertvollen Beitrag in unserer Gesellschaft, 
in dem sie sich den Herausforderungen Inklusion/Integration und Eingliederung von Flüchtlingen stellen. Sportvereine, 
die bereits im Bereich „Inklusion/Integration“ tätig sind bzw. solche Angebote planen, können hierfür Fördermittel 
beantragen, ebenso Vereine, die Flüchtlingen die Teilnahme am Sportbetrieb ermöglichen, in dem sie z.B. eine 
kostenfreie Mitgliedschaft anbieten, Fahrdienste organisieren, sich direkt in den Gemeinschaftsunterkünften engagieren 
oder sich in ähnlicher Weise einbringen. 
Bitte schildern Sie das Engagement Ihres Vereins unter Berücksichtigung folgender Angaben: In welcher Form bringt sich 
Ihr Verein ein? Welche Aufwendungen werden geleistet? (Stunden, Raumkapazität, Material…) Wie viele Personen 
nehmen an der Maßnahme teil? Wie oft findet das Engagement statt? Handelt es sich um ein befristetes Angebot? Die 
Antragstellung erfolgt für beide Bereiche formlos beim Sportkreis Biberach per Post (Zeppelinring 24, 88400 Biberach) 
oder per Email info@sportkreis-biberach.de. Wir freuen uns über Ihre zahlreichen Einsendungen bis zum 30. September 
2017. 
 
Erntezeit – Gefahren durch land- und forstwirtschaftliche Geräte im Straßenverkehr  
Während der Erntezeit sind vermehrt landwirtschaftliche Fahrzeuge auf den Straßen unterwegs. Diese Fahrzeuge sind 
mit deren Geräten meist breiter als gewohnt und erfordern eine erhöhte Vorsicht im Straßenverkehr. Die 
landwirtschaftlichen Geräte werden gerade in der Erntezeit besonders stark beansprucht. Daher können Blinker und 
Rücklicht verschmutzt oder defekt sein. Das erhöht das Risiko eines Unfalls. Zwar sind die Fahrer der Geräte verpflichtet, 
diese in Ordnung zu halten, trotzdem empfiehlt die Polizei eine besondere Rücksicht gegenüber land- und 
forstwirtschaftlichen Fahrzeugen. Oftmals ist Eile geboten wenn es gilt, die Ernte ins Trockene zu bringen. Dabei darf die 
Sicherung der Ladung nicht vernachlässigt werden. Denn auch kleinere Heu- oder Strohballen, die auf die Straße fallen, 
können für Andere zu gefährlichen Hindernissen werden. Gerade an Einmündungen von Feldwegen müssen 
Verkehrsteilnehmer zur Erntezeit mit verschmutzen Straßen rechnen, die gerade in Kurven und bei Nässe besonders 
gefährlich sind. Die Polizei rät daher: Passen Sie Ihre Geschwindigkeit stets an die Witterungs- und Straßenverhältnisse 
an.     
Landwirtschaftliche Arbeitsfahrzeuge sind oft nur mit einer Geschwindigkeit bis zu 25 km/h unterwegs. Wer den Traktor 
überholt, muss sicher sein, dass dieser am nächsten Feldweg nicht abbiegen möchte. Außerorts darf zum Überholen 
ergänzend Hupe und Lichthupe betätigt werden. Wer sich Traktoren nähert, sollte rechtzeitig vom Gas gehen. Auch sollte 
beachtet werden, dass Anbau-geräte (z.B. Schwader) beim Abbiegen ausschwenken können. Daher muss stets genügend 
Sicherheitsabstand eingehalten werden. 
Wer sich den besonderen Gefahren zur Erntezeit bewusst ist, seine Geschwindigkeit und den Abstand angemessen wählt 
und nur bei klaren Verhältnissen überholt, kommt sicher ans Ziel. Die Polizei wünscht Ihnen eine gute Fahrt!   Ihr 
Polizeipräsidium Ulm  
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Neue Kursangebote der Sportfreunde Bussen 
10/17 Zumba®-Ausdauertraining mit Fitnessgymnastik: Christine Selg, Gymnastiklehrerin, ZUMBA®-Trainerin. 
Beginn: Dienstag, 12.09.2017. Zeit: 17:30-18:30 Uhr. Dauer: 10 Mal. Ort: Turnhalle Dieterskirch. Gebühr: Mitglieder 63 
Euro. Nichtmitglieder 68 Euro 
11/17 STRONG by Zumba®: Leitung: Christine Selg, Gymnastiklehrerin, ZUMBA®-Trainerin. Beginn: Dienstag, 
12.09.2017. Zeit: 18:30-19:30 Uhr. Dauer: 10 Mal. Ort: Turnhalle Dieterskirch. Gebühr: Mitglieder 63 Euro. 
Nichtmitglieder 68 Euro 
12/17 Bodyfit: Leitung: Karin Glück, Tae Bo ® Instructor. Beginn: Freitag, 29.09. Zeit: 17:00-17:45 Uhr. Ort: Turnhalle 
Dieterskirch. Dauer: 10 Mal. Gebühr: Mitglieder 55 Euro. Nichtmitglieder 60 Euro. 
13/17 TosoX (ehemals Tae Bo:  Leitung: Karin Glück, Tae Bo ® Instructor. Beginn: Freitag, 29.09.2017. Zeit: 17:50-
18:50 Uhr. Ort: Turnhalle Dieterskirch. Dauer: 10 Mal. Gebühr: Mitglieder 70 Euro. Nichtmitglieder 80 Euro. 
14/17 Hatha-Yoga:  Leitung:  Sybille Duschek und Wolfgang Boll,  Yogalehrer/in mit anerkanntem Abschluss 
BDY/EYU. Beginn:  Dienstag, 10.10.2017. Zeit: 19:00-20:30 Uhr . Ort: Dorfgemeinschaftshaus Uigendorf. Dauer: 10 Mal. 
Gebühr: Mitglieder 55 Euro. Nichtmitglieder 65 Euro. 
Anmeldung ab sofort bei: Dietlinde Dom-Miehle, Tel.: 07374 1627, Am Pfarrgarten 5, 88524 Dieterskirch, vorstand-
freizeitsport@sf-bussen.de 
 
Aus- und Weiterbildung beim Kolping-Bildungszentrum Riedlingen 
Französisch-Intensiv-Grundkurs, 7 x dienstags von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr, ab 12.09.2017 
Konflikte bewältigen- Wertschätzung als Grundlage im Zwischenmenschlichen: Dieses Seminar hilft 
Persönlichkeitspotentiale zu erkennen und richtig einzusetzen, unnötige Verletzungen zu minimieren und das 
Selbstwertgefühl zu stärken. Die Teilnehmer/innen erlernen konstruktive Konfliktlösungsstrategien, samstags von 9:00 
Uhr bis 16:00 Uhr, am 16.09.2017 
Englisch-Aufbaukurs 25 und Konversationskurs: Englische Konversation in angenehmer Atmosphäre mit vielen 
Übungen zum freien Sprechen. 10 x mittwochs von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr, ab 20.09.2017 
Spanisch-Intensiv-Grundkurs, die Teilnehmer/innen lernen sich vor zu stellen, die Kommunikation im Restaurant und 
im Alltag. Sie lernen ihre Wünsche und Interessen auszudrücken. 10 x mittwochs von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr, ab 
20.09.2017 
Spanisch-Intensiv-Aufbaukurs 3, 10 x 2 Unterrichtseinheiten, Einstieg jederzeit möglich, neue Teilnehmer können 
am 1. Abend zur Probe teilnehmen.  10 x donnerstags von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr, ab 21.09.2017 
Spanisch-Intensiv-Aufbaukurs 8, 10 x 2 Unterrichtseinheiten, Einstieg jederzeit möglich, neue Teilnehmer können 
am 1. Abend zur Probe teilnehmen.  10 x donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr,  ab 21.09.2017 
English for Business-Level I, Zertifizierter Lehrgang mit schriftlicher Prüfung der London Chamber of Commerce and 
Industry, Prüfungsort: Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, 15 x dienstags von 17:30 Uhr bis 20:00 Uhr,  ab 07.11.2017 
Deutschkurs für den Beruf, für Teilnehmer die sehr wenig Deutsch sprechen. Sie erlernen einen Grund-Wortschatz 
und die Grammatik und üben das Sprechen im Alltag,10 x samstags von 10:30 Uhr bis 12:00 Uhr, ab 23.09.2017 
Lehrgang Fachwirt im Erziehungswesen (KA): Die Anforderungen an das Personal von Kindertageseinrichtungen 
und Kindergärten sind gestiegen. Neben der pädagogischen und sozialen Kompetenz sind fundierte Kenntnisse der 
Personalführung und die Anwendung von Planungs- und Organisationsmethoden gefordert. Am Infoabend wird der 
Lehrplan vorgestellt, die Zugangsvoraussetzungen und der Stundenplan erklärt. Der Lehrgang startet  am 6. Oktober 
2017 und dauert 15 Monate. Unterricht ist alle zwei Wochen freitags von 15:45 bis 20:30 Uhr und samstags von 8:30  bis 
15:30 Uhr. Ein Infoabend findet am 19. September 2017 ab 18:30 Uhr statt. Die Infobroschüre und Zeitplan können 
schon vorab zugesendet werden. Mail: gabriele.roth@kbw-gruppe.de, Telefon: 07371/935011 ,http://www.kolping-
bildungswerk.de/bildungszentren/riedlingen/bildungsangebote 
Kolping-Bildungszentrum, Kirchstr. 24, 88499 Riedllingen  
Infos zu den Schulen des Kolping-Bildungszentrums und weiteren Kursen erhalten Sie unter 07371/935011 oder übers 
Internet: http://www.kolping-bildungswerk.de/bildungszentren/riedlingen/bildungsangebote, Kolping-Bildungszentrum, 
Kirchstr. 24, 88499 Riedllingen  

 

Kartoffeln zu verkaufen 
Verschiedene Sorten Kartoffel zu verkaufen: Fam. Anton Fürst, Tel. 1675. 

 
 

Wohnungssuche 
Anerkannte türkische Flüchtlingsfamilie mit zwei Kindern (8 Jahre, 14 Monate) möchten gerne in Betzenweiler bleiben 

und sucht eine Dreizimmerwohnung in Betzenweiler für sofort! 
Anfrage und Angebote bitte bei der Gemeindeverwaltung Betzenweiler Tel. 418 abgeben. 
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